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Von Yuukou

Kapitel 29: RE: Briefverkehr

Naruto,

da Kakashi-sensei im Augenblick beschäftigt ist und Tsunade… schläft, bleibt es nun an
mir hängen euch zu antworten.
Erstmal, WAS FÄLLT DIR EIN MIT SASUKE-KUN DURCH DIE GEGEND ZU RENNEN, WENN
ER NICHTS SEHEN KANN?! In einem solchen Fall solltest du ihn ins nächstbeste Hotel
bringen und dort warten, bis er auskuriert ist bzw. schnellmöglich einen Arzt aufsuchen,
am besten mit Spezialisierung auf Augenheilkunde! Nächstes Mal machst du das
gefälligst, hörst du? Da sieht man wieder, was passiert, wenn man euch beide allein lässt!
Nicht auszuhalten. Auf der nächsten Mission bin ich wieder dabei!
Da das nun geklärt ist…
Tsunade hat sich halb schlapp gelacht, als sie das Buch in Händen gehalten hat und wäre
fast vom Stuhl gekippt. Dabei hat sie allerdings ihre Sakeflasche umgeschmissen, was
ihre Laune drastisch hat sinken lassen. Auf jeden Fall soll ich euch sagen, dass ihr die
Mission abbrechen und nach Hause kommen sollt. Meldet euch noch mal und gebt uns
eure ungefähre Route, dann werden Kakashi-sensei und ich euch entgegen kommen.
Ich bin mir nicht ganz sicher, ob Tsunade nun eher überrascht oder amüsiert war, aber
das war ganz offensichtlich nicht das, was sie wollte. Sie hat etwas gemurmelt, das ich
nicht richtig verstanden habe, aber es klang verdammt nach „Hat der alte Lustmolch
mich doch wieder zugelabert…“ ich fürchte also, deine Theorie mit Jiraiya ist doch nicht
ganz so von der Hand zu weisen. Leider.
Dann soll ich euch von Kakashi-sensei ausrichten, dass ihm das Buch sehr gut gefällt.
Anfangs etwas skeptisch, läuft er seit Ankunft des Briefes tatsächlich mit nichts anderem
herum, ich fürchte, er hat es schon drei- oder viermal komplett durchgelesen. Deswegen
ist er auch verhindert und ich muss den Papierkrieg hier erledigen. Auf jeden Fall bittet er
euch, ich zitiere „doch zu schauen, ob es noch mehr Werke dieses aufstrebenden Autors
gibt“. Ich würde sagen, tut uns allen einen Gefallen und lasst es. Er hat mehr als genug
von seinen Büchern.
Dann soll ich dir noch sagen, Naruto, dass deine Missionsberichte in ihrer Form doch
leicht zu wünschen übrig lassen und er es nett finden würde, wenn du dir ein wenig mehr
Mühe geben würdest. Ich hab sie nicht zu Gesicht bekommen, aber ich würde das mal
übersetzen als: Schreib gefälligst anständiger. Oder lass vielleicht besser Sasuke-kun das
machen… dann sind sie hinterher immerhin lesbar.
Ich selbst bin übrigens wieder absolut fit. Mit der richtigen Ausrüstung war das eine
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Sache von etwas über einem Tag und eigentlich wollte ich euch noch hinterher reisen,
aber Tsunade hat mich abgehalten und gemeint, es wäre eh zu spät und ihr würdet schon
alleine klar kommen. Irgendwie habe ich dabei ein mieses Gefühl, aber was soll man
machen. Seht nur zu, dass ihr nicht wieder in einem Zustand zurückkommt, wie bei den
beiden letzten Malen…
Zum Schluss noch die Frage: Wie geht es Sasuke-kuns Augen? Eigentlich sollte inzwischen
doch das schlimmste vorbei sein, oder? Wenn ja, bin ich wirklich froh, wenn nein, bleibt
wo ihr seid und gebt mir schnellstmöglich Bescheid, damit ich zu euch kommen kann! In
der Zwischenzeit haltet sie am besten bedeckt und…
Ähm, ja, du verstehst, was ich meine, oder, Naruto? Ich gehe jetzt Kakashi-sensei suchen.
Antwortet bald, damit wir wissen, was los ist und wo genau ihr seid.

Sakura

P.S. Ach ja, ich soll dir noch etwas ausrichten. Nein, du darfst die Berichte oder Briefe
nicht diktieren. Tsunade hat irgendeinen Vorfall mit Jiraiya und diesem Versuch
angedeutet. Ich hab nur „mieses Gedächtnis“ und „Krötenmolch“ oder so was verstanden.
Ich glaube, das will ich lieber nicht genauer wissen. Außerdem, sei mal nicht so faul!
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